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Ein „Schatz	 von	 Vorstellungen	 (…),	 geboren	 aus	 dem	 Bedürfnis,	 die	 menschliche
Hilflosigkeit	erträglich	zu	machen“ – nicht mehr, aber auch nicht weniger, ist die Religion
aus der Sicht Sigmund Freuds. Nicht	mehr, insofern als die Darstellung des Gottesgedankens
als einer reinen Konstruktionsleistung des Menschen eine Subtraktion aller ontologischen
Geltungsansprüche der Gottesrede beinhaltet. Aber	auch nicht	weniger, insofern als unsere
Vorstellungen erheblich zur Konstitution unserer Urteile über die Welt – in praktischer wie
in theoretischer Hinsicht; auf individueller wie auf kollektiver Ebene – beitragen. In Freuds
Religionskritik treffen damit epistemologische und handlungstheoretische,
psychoanalytische und kulturtheoretische U� berlegungen zusammen. 

Konfrontiert mit einer historischen Situation, in der gesellschaftliche Gewissheiten und
bewährte Handlungsmaximen grundlegend hinterfragt werden, ist das
religionsphilosophische Denken auf eine Perspektive angewiesen, welche die existenziell-
persönliche und die kulturell-soziale Dimension des religiösen Bewusstseins in ihrer
Verschränkung wahrzunehmen vermag. Was lässt sich in dieser Situation aus den Schriften
Freuds nicht nur im Hinblick auf die Konstitution der Religion, sondern zugleich auch im
Hinblick auf die Konstitution von Illusionen lernen? Was lässt sich gewinnen, wenn man
Freuds Hinweis auf die mit dem kultivierten Dasein gegebenen Spannungen im Licht
gegenwärtiger gesellschaftlicher Konstellationen in den Blick nimmt? 

Fragen dieser Art nimmt eine Tagung	 Instituts	 für	Religionsphilosophische	Forschung
(IRF) Frankfurt a. M. und der Deutschen	Gesellschaft	für	Religionsphilosophie (DGR) in
den Blick, die vom 08.	bis	09.11.2024	in	Frankfurt	am	Main stattfinden wird. 

Am Ende der Tagung soll ein Ausblick auf gegenwärtige Forschungsprojekte zu
Psychoanalyse und Religion stehen. Freud,	 Religion	 und	 Kultur:	 Wie	 weiter? Unter dieser
U� berschrift werden laufende Vorhaben vorgestellt und diskutiert. Forschende in der frühen
Karrierephase sind herzliche eingeladen, ihr Projekt für diese Sektion  vorzuschlagen.
 
Die Vorträge sollen eine Dauer von 20 Minuten nicht überschreiten, so dass jeweils 10
Minuten zur Diskussion verbleiben. 

Bitte senden Sie ein Abstract	 (max.	 2000	 Zeichen	 incl.	 Leerzeichen) Ihres geplanten
Papers bis spätestens 31.05.2024 an langner-pitschmann@em.uni-frankfurt.de. 

Bis spätestens Ende Juni erhalten Sie von uns eine Rückmeldung. 

Im Falle einer Einladung zum Vortrag übernehmen die Veranstalter Ihre Kosten für
Verpflegung und Unterkunft (eine Nacht). 

Darüber hinaus erhalten Sie die Möglichkeit, Ihren Beitrag im geplanten Tagungsband zu
publizieren. 
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Tagung

Freitag, 08.11. - Samstag, 09.11.2024

Campus Westend, Goethe-Universität Frankfurt a.M.

Mit Vorträgen von:
Brigitte Boothe
Eckhard Frick SJ
Vera King 
Anton F. Koch 

Malte Krüger
Annette Langner-Pitschmann
Michael Moxter
Thomas M. Schmidt
Christoph Seibert 

Tagung:
20 Min. Vortrag
10 Min. Diskussion

Abstract:
max. 2000 Zeichen

         inklusive Leerzeichen

Einsendefrist: 31.05.2024

Per Mail an: langner-pitschmann@em.uni-frankfurt.de

Die Veranstalter stellen Ihnen:
Verpflegung
Unterkunft (1 Nacht)
Möglichkeit zur Publikation im geplanten Tagungsband

Wir freuen uns insb. über Forschende in der frühen Karrierephase.

Kontakt
Prof. Dr. Annette Langner-Pitschmann

Prof. Dr. Malte D. Krüger

Prof. Dr. Christoph Seibert 

Theologie in globalisierter Gegenwart (Kath.) - GU Frankfurt a.M.
https://www.uni-frankfurt.de/89305920/Tenure_Track#accordeon-ff6223b9

Systematische Theologie (Ev.) - Philipps-Universität Marburg
https://www.uni-marburg.de/de/fb05/fachgebiete/fachgebiete/systematische-theologie/personal/prof-dr-krueger-1

Systematische Theologie (Ev.) - Universität Hamburg
https://www.theologie.uni-hamburg.de/einrichtungen/kontakt/christoph-seibert.htm

DGR: https://www.religionsphilosophie.org
IRF: https://www.uni-frankfurt.de/78199187/ Institut_für_Religionsphilosophische_Forschung_IRF#a_0c15d07f-549ab3a7


